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6-3 / 1 Lebensdauer angeregter Zustände

Spontane Übergänge angeregter atomarer Zustände in tiefer liegende
Energieniveaus aufgrund:

• Emission elektromagnetischer Strahlung (Fluoreszenz):
Übergangswahrscheinlichkeit für spontanen Übergang E E→Übergangswahrscheinlichkeit für spontanen Übergang

• inelastische Stöße:
Übergangswahrscheinlichkeit 

→ mittlere Lebensdauer des Zustands:
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6-3 / 2 Breite von Spektrallinien

Spektrallinien zu Übergänge zwischen Energieniveaus besitzen
Halbwertsbreite:
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Ursachen:
• natürliche Linienbreite
• Dopplerverbreiterung
• Stoßverbreiterung 
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6-3 / 3 CT Lebensdauer

Übergänge in den gleichen Zustand zeigen in hochauflösender dopplerfreier 
Spektroskopie das unten gezeigte Spektrum. Welche der zugehörigen 
Ausgangszustände hat die kürzeste Lebensdauer?
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6-3 / 4 Natürliche Linienbreite

Aufgrund der endlichen Abstrahldauer des Atoms ist für Übergänge
aus einem Zustands mit der mittleren Lebensdauer τ die natürliche 
Linienbreite δω = 1/τ

Ab t hl h kt i tik Li i f L t kAbstrahlcharakteristik                              Linienform → Lorentzkurve:
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